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©eftohten. .?" fragte fte enbticr). ^t)re ©timme roat
ttertoög uttb brüdjig.

|>arrt) ©abiê ftanb roorfloë bot bem üifcl).
dr fd)ob bie Saunten nutet bie ^uffcbiäge feines iKocfes

unb trommelte mit ben gingerfpt^en uact)benfltd) auf bem
©toff fjetum.

©eine Sibbeu breiten fid) feft aufeinanbet, um fid)
bann gn> einem unenbtid) überlegenen Sädjeln gu ber-
gieben.

$a " fagte et f)albtaut, geftoblen."
llnb baê fagen ©ie fo rufng?" ©t)btll S3ane fonnte

e§ faum faffen.
Çarrtj ©abiê nidte.
/,$a, ï>aê tft eine Satfadje, bie man gat nid)t tuf)ig

genug auffaffen fann."
kennen ©ie benn bie ©iebe?"
Sftatürlidj. ©ie etroa nid)t? ©iefeê biet ift ber größte

gel)ler, ben fie begangen fjabeu rocnngleictj t&t 33e=

nehmen biêber aud) fdjon längft nidjt fehlerfrei roar. (Sê

finb feine ,S3erufëarbeitcr', es finb l)armlofe Sltuateure,
bte burd) irgenbeinen 3ut°M ^on ocr Slntnefcittjett bes

©maragbs in bem 33ud)e Âenntniê erhalten tjaben unb
it)it fid) berfdjaffen roollen. ©ê finb bie gleichen Staffen,
bie in S3erlin ben Slnfdjlag auf ©ie mad)ten bie gleiten,
benen roir alle Slbenteuer f)ier an S3orb gu berbanfen haben.
©ie haben fid) biêfjer ungefd)icft benommen, toeit eë nie=
matö @d)roierigfeiten mad)te, fie atê bie Urheber feftgu=
ftellen; nur infofern hatten fie baê ©lud, alê fie niemalê
auf frifdjer ïat feftgenomnten roerben fönnten unb ba^
nachträgliche Söetoeife fd)Ied)t rjer^uftellen roaren. Obgleich
eê möglid) geroefen roäre, toenn id) mit bie ÏOÏitfje ge=

nomnten hätte, eê gu tun. ©aê fjier ift ihr größter
gehler, roie id) bereitë fagte, roeil fie feine 2jtöglict)feit
haben, mit bent 93ud)e bon 33orb gu entfomnten, roenn
roir Särm fdjtagen."

SBerben ©ie baê tun?"
§arrt) ©abiê gögerte.
©olange eê nidjt unbebingt notroenbig ift, mödjte id)

SBieêmann

2Bemi id) jefjt roenigftenê in 3ioil wäre unb roenn icb. meinen $)hoto=

graptjenapparat bei mir tjatte unb voenn mir etroaë einfallen roürbe,
bann tjâ'tte idj jefjt fdjo'n 3eit, mid; an ber PKZ - Ânipêfonturrenj

ju beteiligen.

DU (Mil VEIT BRAK

SA(trlAFLI\- TABLETTEÏ
UO TACHO,!» GR. SCHWfIZfRfABBIKATj]

Bilder
vom

Dr. E. Bächler
mit 12 ganzseitigen
Zeichnungen u. einem
Umschlag-Holzschnitt
von Hugo Pfendsack.

138 Seiten
in Umschlag

Fr. 5.
Zu beziehen im
Buchhandel oder beimVerlag

E. Löpfe-Benz
Rorschach

Haarfarben
1. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, rote, missfärhige und
verdorbene Haare werden rasch
und fachgemäss behandelt.
Verkauf d. bestbekannt. Haarwiederherstellers

Fr. 7.50, sowie die
meistbekannten Färbemittel in
jed. Preislage. Preisliste gratis.

F. Kaufmann, Zürich
273 Kasernenstr.il (R883B)

gegen Insektenstich.

l.Verhürel Stich
2. Stillt den Schmerz u.
halt Schwellung auf.

Fläschctai wn 80Cis an in ein¬
schlägigen Geschäften

Chem Fabrik FLORA
Dübendorf

sOcoraüfcljeßntrüftung
2t: Sie tjaben mir ge=

ftern ein falfdjes granfen»
ftiiet prüct'gegeben! Das ift
roirfliäj gemiffenlos oon
3tmen." 93: ©eben Sie
Ijer, idj netjm's gurücf."
2t: 3a, je^t, mo itfj's be=

reits einem anbern ange=
hängt bab'."

Humoristische und satirische

Gedichte von

PAUL ALTHEER

Siefer neue ®ebid)tbanb
beê 5ftebe(fpatter-3îebaftorë
reitjt ftcb ben bisherigen
«pubtifationen spaul 2ltt=
fSeerê rourbig an. @te

erbalten baê bßbfd) auê=

geftattete Sud) mit bem

originellen Sitelblatt oon
£>. ffiaumberger in jeber
aSudjbanblung untl ^ioêt

ober beim 9?ebelf»alter=

SSerlag in Sîorfcbacb

ËLCHIMA 431

ist für den

abgehetzten Geschäftsmann

das unübertroffene
Huffrischungsmiffef

Flacon à Ft. 3.75 u. 6.75 in den

Ein
getreues

der Psyche und des
Charakters ist die
Handschrift. Vor Entscheid
wichtiger Lebensfragen

(Verlobung, Heirat, Besetzung von Vertrauensstellungen) hole
man ein graphologisches Urteil ein unter T. W. Postfach 12

Neumünster, Zürich. 519

Spiegelbild

Herreo- und Knahenkleider

fertig und nach Mass

A.iWerz, St.Qallen
Neugasse 49.

3jtâuîmann
ïïjeaterstr 12 J beim Corîo

Zürich 1
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Gestohlen...?" fragte sie endlich. Ihre Stimme war
nervös nnd brüchig.

Harry Davis stand wortlos vor dem Tisch.
Er schob die Daumen unter die Aufschläge seines Rockes

und trommelte mit den Fingerspitzen nachdenklich auf dem
Stoff herum.

Seine Lippen preßten sich fest aufeinander, unc sich
dann zu- einem unendlich überlegenen Lächeln zn ver
ziehen.

Ja " sagte er halblaut, gestohlen."
Und das sagen Sie so ruhig?" Sybill Vane konnte

es kaum fassen.

Harry Davis nickte.

Ja, das ist eine Tatsache, die nian gar nicht ruhig
genug auffassen kann."

Kennen Sie denn die Diebe?"
Natürlich. Sie etwa nicht? Dieses hier ist der größte

Fehler, den sie begangen haben wenngleich ihr
Venehmen bisher auch schon längst nicht fehlerfrei war. Es
sind keine .Berufsarbeiter', es sind harmlose Amateure,
die durch irgendeinen Zufall von der Anwesenheit des

Smaragds in dem Buche Kenntnis erhalten haben und
ihn sich verschaffen wollen. Es sind die gleichen Russen,
die in Berlin den Anschlag auf Sie machten die gleichen,
denen wir alle Abenteuer hier an Bord zn verdanken haben.
Sie habeu sich bisher ungeschickt benommen, weil es
niemals Schwierigkeiten machte, sie als die Urheber
festzustellen; nur insofern hatten fie das Glück, als sie niemals
auf frischer Tat festgenommen werden konnten und daß
nachträgliche Beweise schlecht herzustellen waren. Obgleich
es möglich gewesen wäre, wenn ich mir die Mühe
genommen hätte, es zu tun. Das hier ist ihr größter
Fehler, wie ich bereits sagte, weil sie keine Möglichkeit
haben, mit dem Buche von Bord zu entkommen, wenn
wir Lärm schlagen."

Werden Sie das tun?"
Harry Davis zögerte.
Solange es nicht unbedingt notwendig ist, möchte ich

Wieêmann

Wenn ich jetzt wenigstens in Zivil wäre und wenn ich meinen

Photographenapparat bei mir hätte und wenn mir etwas einfallen würde,
dann hätte ich jetzt schön Zeit, mich an der - Knipskonkurrenz

zu beteiligen.

vom

mit 12 gsn?8eitigen
^eionnungen u. einem
Umsolilsg-«ol?8onnitt
von ttugo pfenàà

138 Seiten
in i-lmseiilsZ

t> 5.
2u bedienen im kuck-
lianoel ooer beiinVerlsg

L. l.öple-ken2
korsckacli

l. Speîialgescdiitt öer lZckveii.
(Zraue. rote, lnisslsrlnxe unà
verciorkene ttaare veroen rasen
unct lacngeniäs» bedanoelt. Ver-

kerstelier» r?r. 7.SV, soivie clie
meistdekannten karbeinittel in
ject. Preislage. Preisliste gratis.

5. lXsutmann, Xilrlel,
27 Z Xas-rnenstr.il (»Ml»

I.Veàl Nià
2. LM äsn LeiimelT u.
bàll Zàwîllun? auf.

klijzàà von î>n-

5nem kàik fco lî»
vûdsnâorf

MoralischeEntrüstung
A: Sie haben mir

gestern ein falsches Frankenstück

zurückgegeben! Das ist
wirklich gewissenlos von
Ihnen." B: Geben Sie
her, ich nehm's zurück."
A: Ja, jetzt, wo ich's
bereits einem andern
angehängt hab'."

uUiimiàà ààià

Dieser neue Gedichtband
des Nebelspalter-Redaktors
reiht sich den bisherigen
Publikationen Paul M-
heers würdig an. Sie
erhalten das hübsch

ausgestattete Buch mit dem

originellen Titelblatt von
O. Baumberger in jeder
Buchhandlung und Kiosk

oder beim Nebelspalter-
Verlag in Rorschach
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